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(54) Bezeichnung: Kompostierbare Einmal-Socke

(57) Hauptanspruch: Kompostierbare Einmal-Socke, welche
dadurch gekennzeichnet ist, dass diese ein- oder mehrma-
lige Verwendung findet und danach im Kompost bzw. Rest-
müll entsorgt wird
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Beschreibung

[0001] Bei der kompostierbaren Einmal-Socke oder
Strumpf handelt es sich um einen zu 100% aus orga-
nischer Faser hergestellten Socke, die nach einmali-
ger bzw. mehrmaliger Verwendung im Kompost oder
Restmüll entsorgt werden kann.

[0002] Bemerkungen zu den in Ansprüchen entspre-
chenden Kennzeichnungen unter Punkt 1 bis 9:

Bermerkung zu Punkt 2

[0003] Die Einmal-Socke ist gekennzeichnet durch
eine der nachfolgend aufgeführten kompostierbaren
Fasern

1. Sojafaser (nachhaltig produzierte Textilfaser/
Nebenprodukt der Lebensmittelindustrie)
Eigenschaften:
leicht, weich, geschmeidig, elastisch, antimikrobi-
elle Funktion, antimykotisch wegen der molekula-
ren Struktur, schneller Feuchtigkeitstransport, ge-
ruchsfrei, entzündungshemmend, thermoregula-
tiv, nahezu allergenfrei.
2. Bambusfaser
3. Brenesselfaser
4. Hanffaser
5. Milchfaser

Faserkombinationen:

6. Bambusfaser/Sojafaser Materialmix
erreichen der entsprechend unter Punkt 3 gekenn-
zeichneten Eigenschaften wie Elastizität ect.
7. Brenesselfaser/Sojafaserfaser Materialmix
erreichen der entsprechend unter Punkt 3 gekenn-
zeichneten Eigenschaften wie Elastizität ect.
8. Hanffaser/Sojafaser Materialmix
erreichen der entsprechend unter Punkt 3 gekenn-
zeichneten Eigenschaften wie Elastizität ect.

Bemerkung zu Punkt 3

[0004] Durch entsprechende Strickverfahren wird ei-
ne elastische Form am Bund und der Socke erreicht,
damit die sich dem Fuß perfekt anpasst und diese
nicht rutscht.

Beschaffenheit:

Verstärkungen im Zehen- und Fersenbereich
Verschiedene Strumpfstärken

Strumpfsorten:

Socken
Strümpfe
Kniestrümpfe
Füßlinge
Perlonstrumpfersatz

[0005] Die Einmal-Socke kann mit organischen Far-
ben eingefärbt werden.

Bemerkung zu Punkt 4

[0006] dadurch gekennzeichnet, dass diese in Ma-
terial, Herstellung und Gebrauch dem Klimawandel
entgegenwirkt.

(vor allem im Textilbereich der fast täglich gewechselt
wird)

enorme Wasserersparnis
Energieersparnis
Waschmittelersparnis (weniger Belastung der Ge-
wässer)
Verzicht auf umweltschädliche Chemikalien in Verar-
beitungsprozessen
Ressourcenschonend
Ökologie und Nachhaltigkeit
Nachwachsender Rohstoff
Nebenprodukt der Lebensmittelindustrie (Sojafaser,
Milchfaser)
Innovation in Richtung Natur, Mensch, Technologie
im Einklang
Förderung von kulturell und regional entsprechenden
Fasern

[0007] Keine Umweltverschmutzung durch nicht ver-
rottbare Einmal-Textilien wie z. B. im medizinischen
Bereich

Bemerkung zu Punkt 5

[0008] dadurch gekennzeichnet, dass diese hygie-
nisch ist und positiv auf die Gesundheit des Trägers
und auf den menschlichen Organismus positiv ein-
wirkt.

z. B. Sojafaser:

leicht, weich, geschmeidig
geben ein langwelliges Infrarotspektrum ab/er-
zeugt angenehmes Körpergefühl
antimikrobielle Funktion
antimykotisch wegen der molekularen Struktur
schneller Feuchtigkeitstransport
geruchsfrei
entzündungshemmend
thermoregulativ

Bemerkung zu Punkt 6

[0009] dadurch gekennzeichnet, dass diese für or-
thopädische Schuhe eine gleichbleibende Konsis-
tenz bietet und dadurch die Qualität von diesen erhö-
hen,
da vom orthopädischen Schuhtechniker die Beschaf-
fenheit der Socke bei der Konstruktion des orthopä-
dischen Schuhs berücksichtigt wird.
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Bemerkung zu Punkt 7

[0010] dadurch gekennzeichnet, dass diese u. a.
auch in Medizinischen Einrichtungen Anwendung fin-
det.

wie z. B.

Krankenhäuser
Alten- und Pflegeheime
Behinderteneinrichtungen
Einrichtungen für Notunterkünfte
THW (Technisches Hilfswerk)
Feuerwehr
Bundeswehr
Kindergärten
Obdachlosenasyle
Die Tafel

Sonstige:

Schuhgewerbe (Probierstrümpfe = Ersatz für Per-
lon)
Fachgeschäfte für orthopädische Schuhtechnik
Bevölkerung allgemein
Camper- und Outdoorartikel
Hotels

Bemerkung zu Punkt 8

[0011] dadurch gekennzeichnet, dass diese eine im-
mense Zeit und Energieersparnis mit sich bringt.
denn es muss nicht mehr gewaschen und getrocknet
werden, zusätzlich fällt das sehr zeitaufwendige Zu-
sammenordnen der passenden Strümpfe weg.

Bemerkung zu Punkt 9

[0012] eine detallierte Zeichnung folgt

Schutzansprüche

1.  Kompostierbare Einmal-Socke, welche dadurch
gekennzeichnet ist, dass diese ein- oder mehrmali-
ge Verwendung findet und danach im Kompost bzw.
Restmüll entsorgt wird

2.   Kompostierbare Einmal-Socke nach Anspruch
1., dadurch gekennzeichnet, dass diese aus 100%
kompostierbarer Faser besteht und somit nicht gewa-
schen werden muss und kompostierbar ist.

3.   Kompostierbare Einmal-Socke nach Anspruch
1., dadurch gekennzeichnet, dass diese eine passge-
naue, weiche ,anschmiegsame, elastische Form hat
und die verschiedenen Strumpfarten/Formen Größen
und gewünschte Materialstärken abdeckt.

4.   Kompostierbare Einmal-Socke nach Anspruch
1., dadurch gekennzeichnet, dass diese in Material,

Herstellung und Gebrauch dem Klimawandel entge-
genwirkt.

5.   Kompostierbare Einmal-Socke nach Anspruch
1., dadurch gekennzeichnet, dass diese hygienisch
ist und positiv auf die Gesundheit des Trägers und
den menschlichen Organismus positiv einwirkt.

6.   Kompostierbare Einmal-Socke nach Anspruch
1., dadurch gekennzeichnet, dass diese für orthopä-
dische Schuhe eine gleichbleibende Konsistenz bie-
tet und dadurch die Qualität von diesen erhöhen.

7.   Kompostierbare Einmal-Socke nach Anspruch
1., dadurch gekennzeichnet, dass diese u. a. auch in
Medizinischen Einrichtungen Anwendung findet.

8.   Kompostierbare Einmal-Socke nach Anspruch
1., dadurch gekennzeichnet, dass diese eine immen-
se Zeit und Energieersparnis mit sich bringt.

9.   Kompostierbare Einmal-Socke nach Anspruch
1.,
dadurch gekennzeichnet, dass eine Möglichkeit der
Verpackung eine Box mit zwei getrennten aneinan-
derliegenden Boxen ist, in der einen z. T. durchsich-
tigen Box (um den Mengenbestand der Socken kon-
trollieren zu können) sind die frischen Socken ver-
packt.
während in der zweiten blickdichten Box die ge-
brauchten Socken vorerst gesammelt und dann im
Restmüll bzw. Kompost entsorgt werden können.
Hierzu sind ebenfalls kompostierbare bzw. recycel-
bare Materialien zu verwenden.
Hiermit sind andere Verpackungsmöglichkeiten nicht
ausgeschlossen.

Es folgt kein Blatt Zeichnungen
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